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Rochus Vogeler, Johann Spatzenegger und Max Faber
sind einer Einrichtung der Neo-SS entkommen.
Rochus Vogeler hat mit Hilfe seiner unfreiwilligen Mitstreiter
das Missionsziel erreicht, i.e. eine Festplatte entwendet,
welche sensible Daten über den Fall "02344" in Ruhrstadt sowie
vermeintliche Codes zur Überwindung der Grenzen zum Sperrgebiet
Heiligenhaus (siehe entsprechende pdf) enthält.

Der Verbleib des Verbindungsmannes, Hauptkommissar Greifenhagen, 
ist unklar. Ebenso die Rolle der zwei Begleiter von Max Faber, welche
Agenten der Neo-SS sind und Max Faber zur Seite gestellt wurden.

Es gab vier Tote: der Berater von Greifenhagen, welcher den Charakteren
ein Schießtraining gab und mit diesen in die Einrichtung der Neo-SS
eindrang, dort angeschossen wurde und beim Fluchtversuch der 
Charaktere starb.

Darüber hinaus gab es drei Verluste bei der Neo-SS:
ein Wachsoldat, erschossen von Max Faber, 
zwei Wachsoldaten in der Eingangsschleuse

Rochus Vogeler, Johann Spatzenegger und Max Faber sind derzeit
auf der Flucht in einem Lieferwagen. Die Seitenscheibe der Fahrerseite 
ist zerbrochen. Alle drei sind bewaffnet mit Walther PKK-Pistolen.

Max Fabers Tochter ist noch in den Händen der Neo-SS. Er trägt die
Uniform eines SS-Rottenführers (Obergefreiter) mit Einschussloch im 
rechten Schulterbereich.

Johann Spatzenegger ist im Besitz eines Werkzeugkoffers.

Rochus Vogeler, der die Festplatte entwendete, fährt das Vehikel durch die 
Nacht.


